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Verbraucherschutz

Lebensmittelsicherheit hat sich verbessert

 Q Einzelhandel  Q Pizzerien

Verbraucherinformation

Seit Anfang September 2012 
können sich Verbraucher über 

Ergebnisse amtlicher Kontrollen 
der Lebensmittelüberwachung 
landesweit im Internet informie-
ren. Eine Änderung des Lebens-
mittel-, Bedarfsgegenstände- und 
Futtermittelgesetzbuches (LFGB) 
schreibt vor, bei einer bestimm-
ten Schwere von Verstößen, et-
wa mit erheblicher Gesund-
heitsgefährdung, die betroffe nen 
Betriebe auf behördlichen Inter-

Meldungen über Käseimitate 
und so genanntem Formfleisch-
schinken (Produkte, die zu we-
niger als 40 Prozent aus Fleisch 
bestehen). In seltenen Fällen 
wurden Schinkenimitate als Zu-
tat eingesetzt, die jedoch für den 
Verbraucher in der Speisekarte 
kenntlich gemacht wurden.

In den Sommermonaten 2012 
wurden 63 Pizzerien im Alb-Do-
nau-Kreis auf die Einhaltung der 
Hygiene und Kennzeichnungs-
vorschriften hin untersucht. Das 
Ergebnis: Die Verbraucher fin-
den in den Betrieben hochwer-
tige Lebensmittel vor – entgegen 
den in den Medien verbreiteten 

Die in den vergangenen Jahren 
vorgenommenen systematischen 
Kontrollen in Einzelhandelsge-
schäften haben zu deutlichen 
Verbesserungen der Lebensmit-
telsicherheit geführt. Dies zeigten 
die Auswertungen der Betriebs-
besuche aus den Sommermo-
naten 2012. Viele Betreiber ha-
ben in Sachen Eigenkontrollen, 
Hygienekonzepte und Moder-
nisierung der technischen Anla-
gen (Kühl- und Tiefkühlgeräte) 
in den letzten Jahren einiges be-
wegt. Die Besuche der Lebens-
mittelkontrolleure waren stets 
verbunden mit intensiven Be-
ratungsgesprächen. Es war er-
klärtes Ziel, vorhandene Mängel 
möglichst schnell und dauerhaft 
abzustellen. 
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Durchweg gute Qualitätsergebnisse bei Pizzerien im Landkreis.
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Fortbildung 
für Vereine

In zwölf Abendveranstal-
tungen des Fachdienstes Ver-

braucherschutz ging es um In-
formationen für Vereinsmit-
glieder zum Thema Hygiene bei 
Vereins- und Straßenfesten. Da-
bei wurden die Grundlagen für 
hygienisches Arbeiten mit Le-
bensmitteln vermittelt. Die Ver-
anstaltungen fanden großes In-
teresse und waren rege besucht. 
Die im Anschluss an diese In-
formationsveranstaltungen im 
Sommer 2012 durchgeführten 
Kontrollen zeigten spürbare Ver-
besserungen in der Lebensmit-
telhygiene bei den jeweiligen 
Straßen- und Vereinsfesten.

netseiten zu veröffentlichen. 
Dies passiert sowohl auf der In-
ternetseite des Ministeriums für 
Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg, 
wie auch bei den Webseiten der 
Landkreise in Baden-Württemberg. 
Im Alb-Donau-Kreis gibt es bisher 
keine veröffentlichungspflichti gen 
Fälle. 

Kontrollen

Im Jahr 2012 wurden hoch-
gerechnet 1.480 Betriebe ei-

ner Routinekontrolle unterzo-
gen. Zu dieser Zahl kommen 
noch ca. 604 außerplanmäßige 
Kontrollen wie Nachkontrol-
len, Kontrollen auf Anforderung 
der Betriebe, Bauabnahmen, 
usw. Die Lebensmittelkontrol-
leure des Alb-Donau-Kreises zo-
gen fast 900 Lebensmittel- und 
Bedarfsgegenständeproben. 
Da die Zahl an Lebensmittel-
betrieben im Landkreis und die 
Aufgaben in der Lebensmittel-
überwachung gestiegen sind, 
bekommen die sieben Lebens-
mittelkontrolleure im Alb-Do-
nau-Kreis Verstärkung. Mit Jah-
resbeginn 2013 werden zwei 
weitere Lebensmittelkontrolleu-
re ausgebildet. 

Info-Veranstaltung des Fachdienstes 
Verbraucherschutz für Vereine. 
Am Pult Fachdiensteiter 
Dr. Hans-Joachim Butscher.

Pfingstmarkt in Laichingen.


